
 

„Nun freut euch, ihr Christen, singet Jubellieder 

und kommet, oh kommet nach Bethlehem…“  

…dieses bekannte Weihnachtslied (GL Nr. 241) mit der Melodie nach „Adeste 
fideles“ wollen wir  bei der nächtlichen Christmette zur feierlichen Eröffnung 
singen. In den letzten Tagen des Advents haben sicherlich viele von Ihnen ihre 
Häuser und Wohnungen auf weihnachtlichen Hochglanz gebracht. Alle Ge-
schenke sind eingepackt, das Festessen wurde eingekauft, der Christbaum ge-
schmückt, der letzte Staub entfernt usw. – Mit warmen und schönen Fest-
tagskleidern wird zur Kirche gegangen, um die Geburt Jesu zu feiern. Das ist 
alles richtig so! Auch unser Gotteshaus hat sich zum Hohen Weihnachtsfest 
wieder in festlicher Schale geschmissen. Sehen wir unsere Pfarrkirche trotz 
aller Schönheit und Pracht an diesem Weihnachtsfest einmal als „Stall von 
Bethlehem“  an. Der festliche Klang unserer Kirchenglocken soll die 
Verkündigung der  Engel „Gloria in excelsis Deo“ kundtun. Die Hirten machten  
sich damals ohne vollgefüllten Ma-gen,  ohne Bescherung und ohne eine 
wohltuenden Dusche auf zum Stall. Mit Schmutz unter den Fingernägeln und 
vielleicht auch mit Schweißgeruch und dreckigen Klamotten sahen sie als erste 
Zeugen das Kind  in der Krippe. Bittere Armut, Kälte, nur ein Stall, kein warmes 
Wasser… zeichneten das erste Weih-nachtsfest aus. Diese erste Christmette 
fand also im „Stall von Bethlehem“ statt. 
Weihnachten war damals nicht perfekt, sondern ganz unkompliziert – und es 
darf  auch heute noch so sein. Neben den  äußeren Werten (Geschenke, 
Festtags-braten)  kommt es auch auf die inneren Werte an: Liebe, Friede, 
Miteinander, Hilfsbereitschaft, gute Gespräche… Gerade in einer Zeit, die von 
Stress, Hass, Krieg, Unzufriedenheit und immer mehr werdenden Krankheiten 
geprägt ist, sollten wir uns wieder auf das Wichtigste beschränken und 
besinnen.  
LIEBE PFARRGEMEINDE! Kommen wir an diesen letzten Tagen des Jahres 
zur Ruhe. Machen Sie sich gerne am Heiligen Abend, in der Hl. Nacht sowie in 
der ganzen weihnachtlichen Zeit auf, wie damals die Hirten. Kommen wir mit 
dem Schmutz unserer menschlichen Schwächen und Fehler in den „Stall von 
Bethlehem“ – in unsere Pfarrkirche. Dort werdet auch Ihr „ein Kind finden, das 
in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt!“  
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest, für das neue Jahr 2018 alles Gute, viel Glück und Gesundheit 
sowie Gottes reichsten Segen. 
 

 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 



 

 

Wir feiern Weihnachten – Gott wird Mensch 
 

Sa., 23.12.    Samstag der 3. Adventswoche 
         O Immanuel – O Gott mit uns  
11:00    Requiem f. +Herrn Manfred Katzer 
         anschl. Urnenbeisetzung 
         Vorabend vom 4. Adventsonntag 

16:00 – 16:45  Beichtgelegenheit zum hl. Weihnachtsfest 
  17:00    Vorabendgottesdienst: letztes hl. Rorateamt im Kerzenlicht:  
          Anton Söllner f. +Ehefrau Elfriede – (Familie Kollroß f. +Vater  
          z.T. / Liane Switalla f. +Eltern z.T. des Vaters / Barbara Laßleben f.  
          +Eltern / Fam. Götzer f. bds. +Eltern / Anna Söllner f. +Schwieger- 
          sohn und f. +Cousin Herbert / Fam. Grauvogl f. +Mutter Kreszenz 
          Herrmann) 
 

So., 24.12.   4. ADVENTSONNTAG / HEILIGER ABEND 
   15:40     Musikalische Einstimmung mit dem Klarinetten-Trio 
   16:00    Christkindlfeier für die Kinder: weihnachtliche Wortgottesfeier 
           mit Krippenspiel und Lied „Stern über Bethlehem“ mit den 
Kin- 
           dern der  3. Klasse 
            ADVENIAT-Kollekte / Abgabe der Adventopfer-Kästchen 
              Musikalische Gestaltung: Kinder- und Jugendchor 
 

             Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten 
           Feier der hochheiligen Christnacht 

 

   22:00     Weihnachtliche Festmusik mit dem Kolpingchor und dem  
           Blechbläser-Ensemble der Kolping- 
           Jugendblaskapelle 
   22:15    Feierliche Christmette: Familie Gott-  
           fried Kreupl f. bds. +Eltern – (Josefine 
            Achhammer f. +Eltern und +Schwester /  
           Anna Stiegler f. +Eltern / Annemarie  
           Wagner f. +Nichte zum 20. Todestag /  
           Sandy f. +Freundin  Marianne zum 10.  
           Todestag) 
            ADVENIAT-Kollekte  
            Musikalische Gestaltung: Kolpingchor 
             und Blechbläser-Ensemble  
                     Es kann das Friedenslicht aus  
               Bethlehem mitgenommen werden 
 

Die Geburt Jesu in Bethlehem ist keine einmalige Geschichte, 
sondern ein Geschenk, das ewig bleibt. 

(Martin Luther) 

             Feiert Jesus 

         (Sinn der Weihnacht) 
 

   Lasst die Maschinen schweigen, 

     schließt die Geschäfte ab, 

    zieht an die feinste Kleidung, 

      der König kommt herab. 

                                    Lasst Weltenlärm verstummen 

                              und lauscht der Jubelschar, 

                            die Engel-Chöre preisen 

                             den Schöpfer immerdar. 

 

           Lasst alles stehen, liegen 

          und macht euch auf den Weg, 

         behindern euch auch Schluchten, 

              geboren ist der Steg. 

                             Lasst die Probleme ruhen 

                               und feiert stille Nacht, 

                                                       denn der die Dinge regelt 

                             ward heut´ zur Welt gebracht. 

      Lasst Sucht nach Ruhm beiseite 

        und treibt nicht Völlerei, 

       denn das ist sinnentstellend, 

         nur Jesus macht euch frei.  

                            Lasst Handytöne verstummen, 

                            die IPods stellt auf still, 

                           weil Gott in dieser Stunde 

                              euch Liebe bringen will. 

      Lasst biegen sich die Tische, 

       doch nicht im eignen Haus, 

     teilt, was der Herr uns schenkte, 

       mit offenen Händen aus. 

 

                             Lasst feiern uns den Abend, 

                            der wirklich heilig ist, 

                            damit die Welt den Grund nicht 

                             konsumverwirrt vergisst. 

       Lasst Gott uns Ehre bringen 

       mit Herz und Mund und Hand, 

       denn heute hat der Schöpfer 

          Erlösung uns gesandt. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2017 
Liebe Schwestern und Brüder, in Lateinamerika und der Karibik wird 
vielen Menschen, besonders Frauen, ein menschenwürdiges Leben und 
Arbeiten ver-wehrt. Als Tagelöhner, Hausbedienstete oder 
Straßenhändlerinnen müssen sie oft unter schwersten Bedingungen für 
das Familieneinkommen sorgen. Zum Nötigsten reicht es häufig dennoch 
nicht; vielfach müssen die Kinder mit-arbeiten. Dieser Zustand ist 
ungerecht und unhaltbar. Als Christen wissen wir, dass es zur Botschaft 
der Bibel ebenso wie zum Auftrag der Kirche gehört, für die Belange der 
Armen und Entrechteten einzutreten. Dazu zählt auch, men-
schenwürdige Arbeitsbedingungen und eine gerechte Entlohnung 
einzufordern. Der Jakobusbrief im Neuen Testament findet deutliche 
Worte hierzu: „Der Lohn der Arbeiter, [...] den ihr ihnen vorenthalten habt, 
schreit zum Himmel“ (Jak 5,4a). Die Kirche in Lateinamerika und der 
Karibik lässt die Menschen in solch himmelschreienden Situationen nicht 
allein. Sie steht an der Seite der Ausgebeuteten und aller, die in 
menschenunwürdigen Verhältnissen arbeiten müssen. Hierauf macht uns 
die diesjährige Adveniat-Aktion unter dem Motto „Faire Arbeit. Würde. 
Helfen.“ aufmerksam. Mit der Adveniat-Kollekte am  Weihnachtsfest 
unterstützen wir auch dieses Engagement. Durch eine groß-herzige 
Spende zeigen wir unsere Solidarität, besonders mit den Armen und 
Ausgebeuteten. Bleiben wir mit ihnen auch im Gebet verbunden.  
 
Fulda, den 27. September 2017  
 
                                  Für das Bistum Regensburg  
 
 
 
                                    Bischof von Regensburg  
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

So., 25.12.   HOHES WEIHNACHTSFEST – CHRISTTAG  

     9:30     Feierliches Christamt – Pfarrgottesdienst um ein geseg- 
            netes und friedvolles Weihnachtsfest für alle Pfarrange- 
            hörigen – (Fam. Hammer f. bds. +Eltern und +Großeltern / 
             Fam. Johann Zichaus f. +Ehefrau und +Eltern und +Schwie- 
             gereltern / Euphrosina Bayerl f. +Ehemann Adolf und f. + 
             Eltern und +Geschwister / Annette Bayerl f. +Eltern / von   
             den Kindern f. +Mutter Franziska Schwarz / Fam. Fanny 
             Metschl f. +Ehemann und Vater) 
             ADVENIAT-Kollekte 
             Deutsche Weihnachtslieder / Gemeinde- und Kantoren- 
                 gesänge / Choralmesse „Missa mundi“ (GL 104 und 107) 
 

Di., 26.12.   Hl. Stephanus, erster Märtyrer (Fest) – 2. 
Weihnachts- 
            feiertag  

    9:30      Hl. Christamt Udo Moser f. +Vater z.N.  
            (von den Enkelkindern f. +Großeltern  
            Barbara und Rudolf Schardt / Fam. Graw 
            f. bds. +Eltern und +Angehörige / Peter 
            und Magda Weigert f. +Eltern Leikert  
            z.T. des Vaters / Geschwister Sporer f. + 
            Eltern z.T. des Vaters / Anton Söllner f. 
            +Ehefrau Elfriede / Marco u. Alexandra 
            f. +Oma und Opa Reindl / Marianne  
            Weigert f. +Ehemann und Vater Willi) 
               Kollekte als „Christkindl“ für  
               unsere Pfarrkirche 
               (Musikalische Gestaltung: Kolping-Jugendblaskapelle  
                Wir brauchen trotzdem das Gotteslob!) 
   17:00     Weihnachtskonzert der Kolping-Jugendblaskapelle 
                        (der Eintritt ist frei!) 

 
Mi., 27.12.    Hl. Johannes, Apostel und Evangelist (Fest) – 3. Tag der 
            Weihnachtsoktav 
   18:00     Hl. Christamt: Anna Feuerer f. +Ehemann und Vater –  
            (Gertrud Feuerer f. +Eltern z.G. der Mutter) 
              Segnung und Verköstigung des Johannis-Weins  
 

Do., 28.12.   Unschuldige Kinder (Fest) – 4. Tag der Weihnachtsoktav   
   10:00     Feier der Kindersegnung 
 
Fr., 29.12.    5. Tag der Weihnachtsoktav – Hl. Thomas Becket, Bischof von 
            Canterbury, Märtyrer – keine hl. Messe 
   16:30     Freudenreicher Rosenkranz um den Frieden in der Welt 

 

 

  



 

Sa., 30.12.   Fest der Heiligen Familie – 6. Tag der Weihnachtsoktav        
   

  17:00    Vorabendgottesdienst: hl. Christamt Albert Vogl f. +Therese 
          Meier – (Fam. Ivonne Bogner f. +Vater Erwin Grimm z.G. / OGV 
          Hohenfels f. +Mitglied Franz Loy / OGV Markstetten f. +Mitglied 
          Martha Spangler / Franziska Eichenseer f. +Brüder u. +Schwägerin   
          Berta / Fam. Josef Söllner f. bds. +Eltern und +Angehörige) 

 

So., 31.12.  Fest der Heiligen Familie - 7. Tag der Weihnachtsoktav –  
            Hl. Silvester I., Papst 

  17:00    Jahresschlussfeier für die ganze Pfarrfamilie: Pfarrgottesdienst  
          zum Dank für das Geschenk des vergangenen Jahres – (von den 
          Kindern f. +Eltern Anna und Michael Spangler z.T. der Mutter und 
          f. +Bruder Michael / Anna Stiegler f. +Schwiegereltern / Maria 
          Schreiner für alle +Angehörigen 
           Aussetzung des Allerheiligsten – Jahresschlussandacht – 
             Tantum ergo – sakramentaler Segen – Te Deum  
            Kantoren- und Gemeindegesänge zum Jahresschluss und 
             zum Weihnachtsfest 

  24:00    Glockengeläut zum Neuen Jahr 
 

+ 20 ANNO DOMINI 18 + 
Mo., 01.01.  NEUJAHR – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA  
           Oktavtag von Weihnachten – Namensgebung des Herrn – 
           Welttag des Friedens  

  17:00     Feierlicher Neujahrsgottesdienst: 
           hl. Christamt Barbara Laßleben f. + 
           Schwager und f. +Neffen Franz –  
           (Fam. Marianne Braller f. +Eltern  
           z.T. der Mutter / Familie Fanny  
           Metschl f. +Beate Lang, geborene 
           Brogl) 
 
Di., 02.01.   Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz, Bischöfe 
           keine hl. Messe 
   
Mi., 03.01.   Heiligster Name Jesus – keine hl. Messe  
     
Do., 04.01.   Donnerstag der Weihnachtszeit  
    9:00     Hl. Messe Monika und Marianne f. +Vater Anton Hammer z.T. 
           (Fam. Hengl f. bds. +Angehörige) 

 Weihe von Kreide, Weihrauch und Dreikönigswasser 
 Aussendung der Sternsinger 
 Sternsingen in Hohenfels (ab 9:45 Uhr) 

 
 
 

Kandidieren - Mitgestalten - Mitbestimmen 
 
Der Pfarrgemeinderat (PGR) wird von den Katholiken der Pfarrgemeinde 
direkt gewählt. Wahlberechtigt ist jeder Pfarrangehörige ab 14 Jahren, das 
passive Wahlrecht besitzt man bereits mit 16 Jahren. Der 
Pfarrgemeinderat berät und unterstützt den Pfarrer bei der Seelsorge und 
trägt maßgeblich zum pastoralen Leben in der Pfarrei bei, indem er 
Informationen über das pfarrliche Leben bündelt, wichtige gemeindliche 
Entscheidungen vorbereitet und unter-schiedliche Gruppen und Initiativen 
vernetzt. Jede und jeder kann das Leben der Pfarrgemeinde mitgestalten 
und Verantwortung übernehmen. 
Jede und jeder hat ganz eigene Fähigkeiten. Im Pfarrgemeinderat hat 
jedes Mitglied andere Kompetenzen und Sichtweisen – und das ist gut so, 
denn sie werden gebraucht. Wer sich engagiert, hat selbst etwas davon: 
Aktive lernen immer wieder neue Menschen kennen. Es macht Spaß, mit 
ihnen Erfolgs-erlebnisse zu sammeln. Wir als Pfarrgemeinderäte haben in 
unserer Hohenfelser Pfarrei in den letzten Jahren diese Erfahrungen 
gesammelt: 
In vielen der oben genannten Punkte können wir uns wiederfinden. Wir 
haben sehr gut in unserem Team zusammen gearbeitet. Durch das 
Engagement der vielen Helfer, die Zusammenarbeit mit den Vereinen und 
unseren kirchlichen Verbänden ist die Pfarrei Hohenfels zu einer 
lebendigen und bunten Pfarr-gemeinde geworden, in der auch spontane 
und unkonventionelle Aktionen ihren Platz haben. 
Wer interessiert ist, unser Pfarreileben aktiv mitzugestalten, Bewährtes zu 
erhalten, Neues einzubringen, der ist herzlich willkommen. 
Es soll sich keiner scheuen – ob jung oder alt, als Kandidat für den 
Pfarrge-meinderat bei der nächsten Wahl am 24. und 25. Februar 2018 
anzutreten  
(Kontakt: pfarrgemeinderat_hohenfels@gmx.de). 

 
Also: Kandidieren - Mitgestalten - Mitbestimmen 

  

Liebe Kinder!  
An Weihnachten feiern wir die Geburt Jesu. Ganz herzlich seid Ihr deshalb 
am Heiligen Abend um 16.00 Uhr zur Christkindlfeier eingeladen; die Dritt-
klässler unserer Grundschule haben wieder ein Krippenspiel eingeprobt.  
Ganz herzlich seid Ihr außerdem zur Feier der Kindersegnung am Donnerstag, 
28.12. um 10.00 Uhr in unser Gotteshaus eingeladen! Und einladen möchte ich 
Euch auch zum Festgottesdienst am Dreikönigstag (06.01., 9.30 Uhr).  Die 
Sternsinger werden den Neujahrssegen in unsere Häuser tragen und in 
unserer Pfarrgemeinde für die armen und Not leidenden Kinder unserer Erde 
sammeln werden! Auch Ihr hattet ja in den letzten Wochen ein Herz  für die 
armen Kinder; Ihr habt ihnen geholfen durch Euer Adventsopferkästchen. 
Dafür sage ich Euch ein großes „Vergelt´s Gott“!                   Euer Pfarrer 

 

   2018 



 

 

Herzliche Einladung ergeht 
zum Festgottesdienst am Neujahrstag, ebenfalls wieder um 17.00 Uhr. Im 
Anschluss daran findet der traditionelle Neujahrsempfang der Kolpingsfamilie 
im Pfarrheim statt. 
 

Die Aktion Dreikönigssingen 2018 
eröffnen wir am Donnerstag, 04. Januar 2018 um 9:00 Uhr mit einer Hl. Messe in 
unserer Pfarrkirche.  Dabei finden die  feierlichen Dreikönigsweihen und die 
Aussendung unserer Sternsingerinnen und Sternsingern statt. Anschließend sind 
sie dann in Hohenfels unterwegs. Am Freitag, 05. Januar dann ab 10:00 Uhr in 
den Außenorten. Am Samstag, 06.01. – dem Dreikönigsfest – kehren dann 
unsere Sternsingerinnen und Sternsinger beim Festgottesdienst um 9:30 Uhr 

zum Kind in der Krippe zurück. Das Motto der Sternsinger-Aktion lautet diesmal: 
„Segen bringen – Segen sein!“ 

Wenn auch die Sternsinger zu Beginn des neuen Jahres ihren Segenswunsch 
„Christus mansionem benedicat“/“Christus segne dieses Haus“ in unsere Häuser 
und Wohnungen tragen, so sind wir trotzdem auch selber eingeladen, am Fest 
der Erscheinung des Herrn (06. Januar) den Segen Gottes für unser Zuhause 
(gerade auch im Kreise der Familie) zu erbitten; dazu bietet sich die „Segnung 
der Wohnung am Fest der Erscheinung des Herrn“ im Gotteslob Nr. 707/7 an. 
Für die Haussegnung zum Dreikönigsfest können gerne auch Kohle und Weih-
rauch in der Sakristei abgeholt werden! 

Die Werktags-Abendmessen in der Pfarrkirche 
finden ab Mittwoch, 27. Dezember probeweise um 18:00 Uhr statt. 

Kirchenmusik zu Weihnachten 
 

Christkindlfeier am Heiligen Abend 
Es singen der Kinder- und Jugendchor sowie die Kinder der 3. Klasse 
Weihnachts-lieder –  Gemeindegesang: „O du fröhliche“ und „Stille Nacht“  
 
Nächtliche Christmette (Hochamt) 
Kolpingchor: Christkindlmesse von Morgenschweis (Bayerische-Egerländische 
Weihnachtsmesse) sowie Chorsätze zum Weihnachtsfest 
Bläser: Begleitung des Gemeindegesanges mit deutschen Weihnachtsliedern 
 
Christamt (Hochamt) am 1. Weihnachtsfeiertag 
Deutsche und lateinische Gemeinde- u. Kantorengesänge mit Orgelbegleitung 
zum Weihnachtsfest. – Kyrie und Agnus Dei aus der Choralmesse „Missa 
mundi“ = „Messe auf dem ganzen Erdkreis verbreitet“ GL 104 und 107 – zum 
Gloria: 
 GL 242/1 „Adeste fideles, laeti triumphantes“ 
 
Christamt am 2. Weihnachtsfeiertag 
Die Kolping-Jugendblaskapelle gestaltet den Gottesdienst und begleitet den 
Ge-meindegesang mit deutschen Weihnachtsliedern. – Wir brauchen das 
Gotteslob! 

Fr., 05.01.   Fr. der Weihnachtszeit – Hl. Johannes Nepomuk Neumann 
 ab 10:00   Sternsingen in den Außenorten  
   16:30    Freudenreicher Rosenkranz um ein gesegnetes neues Jahr  

 

Wir haben seinen Stern aufgehen sehen 
und sind gekommen, dem Herrn mit Geschenken zu huldigen. 

 

 Sa., 06.01.   HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN 
                       „EPIPHANIE“ – Fest der Heiligen Drei Könige 

      9:30     Feierliches Dreikönigsamt als Pfarr- 
            gottesdienst – (Erika Fuchs f. +Mutter 
            Anna Wallner z.T. / Josef Kastl f. +El- 
            tern u. +Geschwister u. f. +Verwandt- 
            schaft / Cilly Storch f. +Schwiegermut- 
            ter z.T. / Margareta Hammer f. + 
            Schwiegereltern z.T. der Schwieger- 
            mutter) 
             Afrika-Kollekte (Missio)  
             Rückkehr der Sternsinger       
  

 So., 07.01.   Fest der Taufe des Herrn – 1. Sonntag im 
Jahreskreis 
            (mit dem heutigen Fest endet die weihnachtliche 
Festzeit) 
      9:30     Hl. Christamt als Pfarrgottesdienst – (Fam.  
            Maria Hollmayer f. +Ehemann u. Vater z.T.  
            / von den Nichten Ricarda und Irmgard f.  
            +Onkel Xaver Meier z.G. / Marianne Wei- 
            gert f. +Josef Weigert / Maria Eichenseer 
            f. +Ehemann und Vater z.T. / Uschi Seidl f. 
            +Tante Anna Geitner z.T. / Johann Land- 
            fried f. +Maria Landfried z.T. / Franz 
            Haiker f. +Eltern und +Schwiegereltern)          

                Taufgedächtnis für alle Gottesdienstbesucher 
 

 Mo., 08.01.    Hl. Erhard, Bischof von Regensburg, Nebenpatron der  
            Diözese (Fest) – keine hl. Messe  
      
 Di., 09.01.   Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis – keine hl. Messe  
 
 Mi., 10.01.   Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis  
   18:00     in Raitenbuch: hl. Messe Christa Zeitler f. +Eltern und + 
            Schwiegereltern – (Barbara Paulus f. +Eltern u. +Bruder Georg) 

               
    
 



 

 

Do., 11.01.   Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis 
     18:00     Abendmesse: Albert Vogl f. +Sebastian Besenhart – (Familie 
              Gatzhammer f. bds +Eltern und +Großeltern) 
 
Fr., 12.01.   Freitag der 1. Woche im Jahreskreis   
    8:30     Senioren- und Hausfrauenmesse: Ludwig Rödl f. +Hans und 
           Wally Zahrer – (Theres Dechant f. +Franziska Igl) 
  16:30     Rosenkranz für die Kranken in unserer Pfarrgemeinde 
 
Sa., 13.01.    Samstag der 1. Woche im Jahreskreis – Hl. Hilarius, Bischof von 
           Poitiers, Kirchenlehrer – Mariensamstag  
           Vorabend vom 2. Sonntag im Jahreskreis – Familiensonntag 
  17:00     Sonntagvorabendmesse: von den Enkeln Steffi und Jonas f. +Oma 
           Marianne Meier z. 1. Todestag – (Margareta Hammer f. +Schwä- 
           gerinnen und +Schwager / Fam. Erwin Lang f. +Angehörige) 
 

So., 14.01.   2. Sonntag im Jahreskreis – Familiensonntag 

    9:30     Pfarrgottesdienst für unsere Familien – (Euphrosina Bayerl f. + 
           Ehemann Adolf z.G. / Annette Bayerl f. +Eltern / Hilde Amann f. 
           +Mutter z.G. / Rita Karl f. +Ehemann und Vater / Klara Göschl 
           f. +Geschwister / Johann Landfried f. +Josef Landfried z.G.) 

  13:30     ERÖFFNUNG  DER  SEBASTIANSWOCHE 
           Prozession mit dem Allerheiligsten zur Sebastianskirche – dort: kurze 
           Festandacht – Sebastianslitanei – Tantum ergo – sakramentaler Segen 
           Rückprozession zur Pfarrkirche – sakramentaler Schlusssegen 
           (Gesangliche Gestaltung: Kolpingchor) 

 

  


 
 
 

 

 

 
Zum 65. Geburtstag Frau Marianne Liebl (Großbissendorf). Ihren 70. 
Geburtstag dürfen Frau Katharina Eichenseer (Raitenbuch) sowie Frau 
Annemarie Wagner (Auf der Breiten) begehen. Das 80. Lebensjahr vollendet 
Frau Gertraud Meder (Markstetten) . Das 88. Wiegenfest darf Herr Franz 
Haiker (Effenricht) feiern und zum 89. Geburtstag gratulieren wir Frau Olga 
Kellner (Adolf-Kolping-Str.)  
Unseren Geburtstagskindern wünschen wir alles erdenklich Gute, viel 
Gesundheit und Gottes Segen. 
Zwischen Weihnachten und Neujahr begeht das Ehepaar Josef und Sophia 
Söllner von Markstetten ihre „Goldene Hochzeit“ und kann somit auf 50 gemein-
same Ehejahre zurückblicken. Wir wünschen auch hierzu alles erdenklich Gute, 
Gottes Segen sowie viel Gesundheit zu noch weiteren schönen Jahren im Kreise 
der Familie 

 

 
Im Alter von 85 Jahren ist Herr Manfred Katzer (früher Auf der Breiten – zuletzt 
im Seniorenheim Parsberg) nach langem und schweren Krankenlager in den 
Frieden Gottes eingegangen. Der Herr gebe ihm das Ewige Leben. 

Wir beten ferner mit allen und für alle, die gerade an Weih- 
nachten der Verlust eines Angehörigen schmerzlich berührt,  
und die gerade an diesen Tagen mit  Trauer an einen lieben 
Menschen zurückdenken, umso mehr, wenn er gerade heuer  
zum ersten Mal nicht mehr in ihrer Mitte ist. Und mit unse- 
ren Gebeten wollen wir an Weihnachten auch an unsere Al- 
ten und Kranken denken, die an die Häuser und Wohnungen oder gar ans 
Krankenbett gefesselt sind und nicht mehr an den Gottesdiensten und am 
gesellschaftlichen Leben teilnehmen können, sowie auch an all jene aus un-
serer Gemeinde, die im Altenheim leben. 

 

   
Das Pfarrbüro 
ist in den Weihnachtsferien geschlossen ist! Nächste Bürostunde ist dann 
am Dienstag, 09.01.2018 ab 16.00 Uhr.  

Urlaubsvertretung des Pfarrers im Januar 2018 
In  der  Zeit von  Montag,   08.01.  bis  Montag,  05.02.  verbringt  Pfarrer  
Paul  Gnalian seinen  Urlaub in seiner  Heimat  Indien.    
Der  indische  Pater  Ravikumar  Jujjavarapu   V.C.   (geboren 1978)   
kommt  aus  Rom  zu  seiner  Vertretung  nach  Hohenfels.  Das  Bischöfliche 
Ordinariat hat dies am 07.11.2017 bestätigt. 

Die Hohenfelser Schülerinnen und Schüler,  
die auswärts die Schule besuchen, sind gebeten, ihre Adventsopferkästchen 
bei der Kollekte an einem der Weihnachtstage ins Opferkörbchen zu legen!   
 
Zum Weihnachtskonzert  
unserer Kolping-Jugendblaskapelle am zweiten 
Weihnachtsfeiertag, Dienstag 26.12., 17.00 Uhr  
in  unserer  Pfarrkirche  unter der Leitung  von  
Frau Lucia Bäuml.  Der  Eintritt ist wie  immer  
frei; eine freiwillige Spende kann gerne gegeben 
werden. 
 
Zur Feier der Kindersegnung  
am Donnerstag, 28.12. (dem Fest der Unschuldigen Kinder) um 10.00 Uhr 
wird wieder ganz herzlich eingeladen. Gerne dürfen auch Kleinkinder im 
Kinderwagen in die Kirche gebracht werden.  

 
Am Fest der Heiligen Familie 
findet nur ein Sonntagsgottesdienst statt - und zwar am Samstag, 30.12. um 
17:00 Uhr. Am Silvestertag (Sonntag, 31.12.) feiern wir dann um 17:00 Uhr 
den feierlichen Jahresschlussgottesdienst. 

 


